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Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 27. Januar 2010 
 
 
 
Ort:   5604 Hendschiken, Restaurant "Horner" 
 
 

Vorsitz:  Remo Müller, Präsident 
 
Vorstand:  Nathalie Dänzer 
   Peter Gisler 
   Sascha Grunder 
   Susan Jenny 
   Jeannine Tschupp 
   Marion Zimmermann 
 
Abmeldungen:  Philip Fröhlich (krank) 
 
Protokollführung: Remo Müller 
 

 
 

1. Begrüssung / Einleitung 

Der Präsident eröffnet die Sitzung pünktlich um 1900 Uhr und begrüsst alle 
Anwesenden zur heutigen TKAMO-Sitzung.  

Im Sinn eines Rückblicks auf das Jahr 2009 verliest der Präsident den 
Jahresbericht zuhanden der SKG. 

 

Remo 

2. Rückblick auf die Aktivitäten seit der letzten Sitzung 

• Jahresabschluss Finanzen 
• Budget 2010 
• Umsetzung / Einführung Einheitslizenz Agility und Obedience 
• definitive Fassung des Reglements "Wettkampfrichter" z.H. DK 
• Test und definitive Fassung WM-Quali-Modus / Reglement 

"Internationale Meisterschaften" z.H. DK 
• definitive Fassung des Reglements "SM Einzel" z.H. DK 
• Entwurf neues "Pflichtenheft für Veranstalter" 
• Weisungen 2010 
• Vorbereitung der DK 2010 in Rothenthurm 
• Umfrage Agility-Nationalmannschaft 2009 per Fragebogen 
• Aufschaltung der Anmeldung WM- und EO-Qualis 
• Richtertagungen 2009 (Agility und Obedience) 
• Aktivitäten im Bereich Ausbildung 2010 
• viele interne Tätigkeiten, Tagesgeschäft  
• usw. 

Der Präsident fragt nach, ob es noch Bemerkungen oder Ergänzungen zum 
letzten Protokoll gibt. Dies wird von allen verneint. 

 

Remo 
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3. Ressort Finanzen, Informationen über IST / Budget 

Rechnungsergebnis 2009, Stand zu Budget 2009 

Nathalie Dänzer erklärt, dass die TKAMO-Buchhaltung 2009 am 15.01.2010 
abgeschlossen worden sei. Alle Belege 2009 seien am 19.01.2010 bei der 
Buchhaltung der SKG, bzw. dem Finanzverantwortlichen der SKG, Béat 
Leuenberger, eingereicht worden. Das Rechnungsergebnis entspricht in 
etwa dem Budget 2009. Zu klären gelten noch ein paar Beträge aus dem 
Jahre 2008, welche gemäss Nathalie nicht abgegrenzt worden sind (rund 
CHF 22‘000.--  im Zusammenhang mit der Obedience-WM 2008, usw.). 
Überzogen wurde das TKAMO-Budget unter anderem bei der DK 2009 und 
bei den Publikationen im Cyno. Dem gegenüber stehen höhere Einnahmen 
bei den Lizenzen und beim Verkauf der Leistungshefte. Nathalie äussert 
den Wunsch, den Abschluss 2009 vor der effektiven Rechnungsabnahme 
noch mit dem Finanzverantwortlichen der SKG, Béat Leuenberger, 
anschauen zu können. Remo wird abklären, in wie weit dies möglich ist. 

Stand IST / Budget 2010 
Gemäss Nathalie haben im neuen Jahr bislang kaum Aktivitäten / 
Transaktionen stattgefunden, welche einen Vergleich mit dem Budget 2010 
notwendig machen würden. 
 
Turnierstarts 2009 
Gemäss Zusammenstellung von Sascha lagen wir bei den Agility-Starts per 
31.12.2009 rund 1'100 Starts über dem Vorjahr (siehe nachfolgende Grafik). 

2008   =   34'868 Starts   =   CHF 52'302.-- 
2009   =   35'975 Starts   =   CHF 53'963.-- 

Einnahmen WM Franken pro Jahr
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Remo 
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Aufgeschlüsselt nach Klassen und Kategorien fanden die meisten Starts in 
Large 3 statt. Aufgeteilt nach Kategorien sieht es 2009 per 31.12.2009 wie 
folgt aus (siehe nachfolgende Grafik): 

Small         =       5'323 Starts   =   CHF    7'984.-- 
Medium     =       5'476 Starts   =   CHF    8'214.-- 
Large         =     25'178 Starts   =   CHF  37'767.-- 

Einnahmen WM Franken pro Jahr und Kategorie / Klasse
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Turnierstarts 2010 
Auf Grund des kurzen Zeitraums lässt sich noch kein Trend prognostizieren, 
Stand 24.01.2010: 

2010          =     2'186 Starts   =   CHF   3'279.-- 

Aufgeschlüsselt nach Klassen und Kategorien fanden die meisten Starts wie 
schon im Vorjahr in Large 3 statt. Nach Kategorien aufgeschlüsselt sieht es 
per 24.01.2010 wie folgt aus: 

Small         =        350 Starts     =   CHF     525.-- 
Medium     =        342 Starts     =   CHF     513.-- 
Large         =     1‘494 Starts     =   CHF  2’241.-- 
 
Lizenzen und Leistungshefte Agility 2009 
Hier lagen wir per 31.12.2010 rund CHF 7'000.-- über dem Vorjahr: 

2008   =   CHF 194'165.-- 
2009   =   CHF 201'090.-- 
 
Lizenzen und Leistungshefte Obedience 2009 
Im Obedience liegt das Ergebnis per 31.12.2009 unwesentlich hinter dem 
Vorjahr: 

2008   =   CHF 22'550.-- 
2009   =   CHF 22'125.-- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Remo 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Remo 
 

 

 

Remo 
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Lizenzen und Leistungshefte Agility 2010 
Auf Grund des kurzen Zeitraums lässt sich noch kein Trend prognostizieren, 
Stand 26.01.2010: 

2009   =   CHF 10'160.-- 
2010   =   CHF 24'195.-- 

 

Remo 
 
 

4. Trennung von der Leitung National-Mannschaft Agility 

Auf Grund unterschiedlicher Vorstellungen hinsichtlich Aufgabenbereich und 
Kompetenzen der Leitung Nationalmannschaft Agility hat die TKAMO 
einstimmig beschlossen, die Zusammenarbeit mit der Leitung 
Nationalmannschaft Agility am 14.01.2010 per sofort aufzulösen. Die 
Trennung erfolgte im Rahmen einer einberufenen Aussprache. Dieser 
Schritt fiel der TKAMO nicht leicht. Die Grundlage für eine gute und 
konstruktive Zusammenarbeit schien der TKAMO jedoch nicht mehr 
gegeben.  

Wir bedanken uns nochmals ausdrücklich bei Faiitan Würsch, Bruno Kaderli 
und Jacqueline Meier für die geleistete Arbeit im Zusammenhang mit der 
WM 2009.  

Die TKAMO ist bestrebt, in den nächsten Wochen eine neue Leitung 
Nationalmannschaft Agility zu finden. Sobald die neue Leitung bestimmt ist, 
wird umgehend darüber orientiert. 

Am 19.01.2010 wurde die Ausschreibung für Bewerbungen im 
Zusammenhang mit der Neubesetzung der Leitung Nationalmannschaft ins 
Internet gestellt. Die Bewerbungsfrist läuft bis 15.02.2010. Einige 
Bewerbungen sind bereits eingegangen; erste Gespräche haben auch 
schon stattgefunden. 

 

Remo 

5. Anträge für Status "Internationaler Richter" (Agility / Obedience) 

Folgende Richter/innen haben sich um den Status "Internationaler Richter" 
beworben: 

Agility: 
- Philippe Cottet 
- Patrick Bucher 
- Sascha Grunder 

Obedience: 
- Renate Wägelein 
- Susan Jenny 

Das derzeitige Reglement "Wettkampfrichter" schreibt für die Erlangung des 
Internationalen Richters keine Mindestanzahl "Dienstjahre" oder "Einsätze" 
vor. Daher sieht die TKAMO keine Veranlassung, die Anträge der drei 
"Jungrichter" Philippe Cottet, Patrick Bucher und Sascha Grunder 
abzulehnen. 

Da die Anträge von der Richterobfrau Obedience und dem Richterobmann 
Agility unterstützt werden, wird der Status "Internationaler Richter" allen fünf 
Bewerbern erteilt. 

 

Peter / 
Jeannine / 
Remo 
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6. Gesuch um Wiederaufnahme der Richtertätigkeit 

Irene Hänni-Wyss stellt den Antrag, von der Liste der nichtamtierenden 
Obedience-Richter gestrichen und per sofort wieder auf die Liste der 
amtierenden Obedience-Richter gesetzt zu werden. 

Da reglementarisch nichts dagegen spricht und die Richterobfrau den 
Antrag unterstützt, wird Irene Hänni-Wyss per sofort wieder als aktive 
Obedience-Richterin geführt. 

 
 
Jeannine / 
Remo 

7. Richter 2010 für Agility WM- / EO-Qualis, SM Einzel, Juge-Arbitre 

Die TKAMO hat im Vorfeld beschlossen, die WM- und die EO-Qualis 
ausschliesslich mit Schweizer Richtern zu besetzen. Steht uns doch ein 
grosses Potential an hochwertigen Richtern zur Verfügung. Auch haben 
gegenüber dem Richterobmann genügend Richter ihre Bereitschaft 
signalisiert, sich für die WM- und EO-Qualis zur Verfügung zu stellen. Dafür 
bedanken wir uns ganz herzlich!  
Den einzelnen Quali-Veranstaltungen werden folgende Richter "zugeteilt": 

WM-Qualis 2010: 

1. WM-Quali:  
Udo Wöhning: Agility Large, Jumping Small / Medium 
Karl-Heinz Krause: Agility Small / Medium, Jumping Large 

2. WM-Quali 
Ronny Sturzenegger: Agility Large, Jumping Small / Medium 
Athos Giusti: Agility Small / Medium, Jumping Large 

3. WM-Quali: 
Athos Giusti: Agility Large, Jumping Small / Medium 
Ronny Sturzenegger: Agility Small / Medium, Jumping Large 

4. WM-Quali: 
Peter Gisler: Agility Large, Jumping Small / Medium 
Max Glanzmann: Agility Small / Medium, Jumping Large 

5. WM-Quali: 
Max Glanzmann: Agility Large, Jumping Small / Medium 
Udo Wöhning: Agility Small / Medium, Jumping Large 
 
Juge-Arbitre für alle 5 WM-Quali-Veranstaltungen: 
Martin Ramser 
 
Auf den Einsatz von Stegaufgang-Richtern wurde aus Kosten-/Nutzen-
Gründen einstimmig verzichtet. Primär haben die Erfahrungen der letzten 
Jahre zu diesem Beschluss geführt. 
 
EO-Qualis 2010: 

1. EO-Quali: 
Bea Tanner: Open Large, Jumping Small / Medium 
Peter Feer: Open Small / Medium, Jumping Large 

 

 
 

Peter / 
Remo / Alle 
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2. EO-Quali: 
Peter Feer: Open Large, Jumping Small / Medium 
Peter Kindle: Open Small / Medium, Jumping Large 

Juge-Arbitre für beide EO-Quali-Veranstaltungen: 
Peter Gisler 
 
Auch bei den EO-Qualis wird auf den Einsatz von Stegaufgang-Richtern aus 
Kosten-/Nutzen-Gründen einstimmig verzichtet. Primär haben die 
Erfahrungen der letzten Jahre zu diesem Beschluss geführt. 
 
SM 2010:  
Für die SM Einzel 2010 wird man wie bereits in den vergangenen Jahren  
auf zwei ausländische Richter zurückgreifen. Bestimmt werden die Richter 
innerhalb der nächsten zwei Monate nach Rücksprache mit dem 
Veranstalter. 

8. Anmeldungen WM- und EO-Qualis, Stand und Kontrollmassnahmen 

Per 01.01.2010 wurde die Online-Anmeldung auf der TKAMO-Website 
freigeschaltet. Die Meldefrist für die WM-Qualis läuft bis am 15.02.2010. Wie 
bereits im letzten Jahr wird der gesamte Betrag von Fr. 230.-- für alle 5 WM-
Qualis (inklusive Fr. 30.-- TKAMO-Gebühr) direkt durch die TKAMO bei den 
Teilnehmern eingezogen. Die Veranstalter haben somit nichts mehr mit dem 
Inkasso zu tun. Die Abrechnung seitens der Veranstalter erfolgt direkt mit 
der TKAMO. Für die EO-Qualis wird neu das gleiche Vorgehen angewendet. 
Die Meldefrist läuft bis 15.03.2010. Die Gebühr für beide Veranstaltungen 
beträgt inklusive TKAMO-Beitrag von CHF 15.-- insgesamt CH 95.--. 

Letztes Jahr wurden irrtümlich Teams zu den WM-Qualis zugelassen, 
welche die Voraussetzung für eine letztendliche WM-Teilnahme nicht erfüllt 
haben. So finden dieses Jahr bereits im Vorfeld entsprechende Abklärungen 
statt (zum Zeitpunkt der WM 12 Monate im Stammbuch eingetragen; 
Anhang-Hunde, usw.). Diese Vorabklärungen werden durch die TKAMO in 
Zusammenarbeit mit dem TKAMO-Sekretariat, Viktor Senn, erledigt. 

 

Philip / 
Remo 

 

 

 

 

 

 

 

 

9. Stand "WM-Zulassung von Anhang-Hunden" (Agility) 

Bezüglich der WM-Teilnahme von Anhang-Hunden liegt leider noch immer 
kein Entscheid der FCI vor. Der Antrag der SKG / TKAMO wurde noch nicht 
beantwortet. Einstweilen sind Anhang-Hunde daher bedingt zur Teilnahme 
an den Agility-WM-Qualis zugelassen (die genauen Bestimmungen dazu 
sind auf der TKAMO-Website nachzulesen). Sollte die FCI sich allerdings 
auf den Standpunkt stellen, Anhang-Hunde bezugnehmend auf ihren 
Beschluss im Jahre 2005 nicht zur WM zuzulassen, hat dies leider 
zwangsläufig entsprechende, kurzfristige Massnahmen / Auswirkungen zur 
Folge. 

Bei Obedience wurde die Regelung, wonach Anhang-Hunde nicht zur WM / 
EM zugelassen sind, durch die FCI im Dezember 2009 offiziell bestätigt. Die 
FCI bezieht sich dabei auf den Beschluss aus dem Jahre 2005 und hält 
daran fest. Leider lässt dies auch für Agility nichts Gutes erahnen. 

 
 
Remo 
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10. Delegiertenkonferenz vom 14.03.2010 in Rothenthurm: 

Stand der Vorbereitungsarbeiten 
Die Vorbereitungen für die DK 2010 am 14. März 2010 in Rothenthurm sind 
in vollem Gange. Die Ausgaben für die Simultanübersetzung, Technik und 
anderen anfallenden Kosten bewegen sich im Rahmen des Budgets. Den 
Delegierten wird als Verpflegung -  gegen Voranmeldung auf der 
Anmeldungskarte – ein "Verpflegungssäckli" (2 Sandwiches, 2 Früchte) plus 
1 Kaffee und 1 Gipfeli angeboten. Dies muss beim Eintritt bezahlt werden. 
Die aktuellen Anträge können auf www.tkamo.ch eingesehen / nachgelesen 
und heruntergeladen werden.  

Publikation der DK 
Da einzelne Personen der TKAMO in der Öffentlichkeit unterstellt haben, 
man wisse weder, ob überhaupt eine DK stattfinde, noch habe eine 
Publikation stattgefunden, nimmt die TKAMO wie folgt Stellung: 

Die Publikation der DK kann wie folgt  nachgelesen werden:  

• Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 30.09.2009 
• Auf der News-Seite der TKAMO-Website seit dem 15.09.2009 
• In der November-Ausgabe "Hunde". 

Publikation der Traktandenliste:  

• In der Januar-Ausgabe "Hunde", 
• Seit dem 23.01.2010 auf dem TKAMO-Web 

Gemäss SKG-Statuten muss die Veranstaltung bis 3 Wochen vor der DK 
bekannt gegeben werden. Ebenso müssen bis spätestens dann die 
Einladungen und Unterlagen an die Vereinspräsidenten verschickt worden 
sein. 

Einladungen 
Die Einladungen, Stimmkarten und Anträge / Traktanden werden in der 
ersten Februar-Hälfte rechtzeitig an die Vereinspräsidenten verschickt. Auf 
der TKAMO-Website kann ein Grossteil der Anträge / Traktanden bereits 
heruntergeladen werden. Die von der TKAMO für die DK traktandierten 
Neuauflagen und Revisionen von Reglementen (Wettkampfrichter, 
Internationale Meisterschaften - WM-Quali-Modus, Agility 
Schweizermeisterschaften Einzel) werden, sobald in definitiver Form 
vorhanden, laufend auf der TKAMO-Website vorab publiziert. 

Anträge zweisprachig 
Die TKAMO legt grossen Wert darauf, dass möglichst alle Anträge sowohl in 
Deutsch als auch in Französisch vorliegen. Leider wurden vor allem die 
letztjährigen Anträge, welche an dieser DK behandelt werden, teilweise nur 
in einer Sprache eingereicht. Wir machen darauf aufmerksam, dass Anträge 
künftig in jedem Fall zweisprachig eingereicht werden müssen. Die 
Antragsteller wurden von uns gebeten, auch die letztjährigen Anträge in der 
jeweils zweiten Sprache nachzuliefern. Anträge, bei denen keine 
Übersetzung nachgereicht wird, können leider nur in einer Sprache 
verschickt werden. Die TKAMO sieht sich nicht verpflichtet, die Übersetzung 
auf eigene Kosten zu veranlassen. 

 
 
 
Marion / 
Remo 
 

 

 

 

Remo 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

Philip / 
Remo 

 

 

 

 

Remo 
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11. Abnahme Reglement Wettkampfrichter z.H. DK 

Nach verschiedenen Sitzungen mit der Richterkommission und innerhalb 
der TKAMO, sowie einer Vorabpräsentation anlässlich der Richtertagung 
2009, liegt nun die definitive Version des Reglements "Wettkampfrichter" 
vor, wie es anlässlich der DK zur Abstimmung / Annahme vorgelegt wird. 
Die Überarbeitung bzw. eine Neuauflage des bisherigen, nicht mehr 
aktuellen Reglements war überfällig. Die TKAMO ist davon überzeugt, mit 
dem neuen Reglement "Wettkampfrichter" ein zeitgemässes 
Reglementwerk präsentieren zu können, welches den Anforderungen aller 
(Richterschaft, TKAMO, usw.) gerecht wird. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle nochmals ausdrücklich bei der Richterkommission sowie den Richtern 
für ihre wertvolle und initiative Mitarbeit! 

 
 
Alle 

12. Abnahme Reglement Internationale Meisterschaften (WM-Quali-Modus) 

Wie das Reglement "Wettkampfrichter" ist auch das Reglement 
Internationale Meisterschaften überholt und stimmt in verschiedenen 
Passagen nicht mehr mit anderen, aktuell gültigen Reglementen überein. 
Eine Überarbeitung / Neuauflage des Reglements ist daher dringend 
erforderlich. 

Schwerpunkt der Überarbeitung ist der in die Jahre gekommene WM-Quali-
Modus, welcher den heutigen Bedürfnissen und Starterfeldgrössen nicht 
mehr gerecht wird. 

Der ausgearbeitete WM-Quali-Modus besteht aus einer Kombination aus 
Einzel-Läufen und Kombi-Wertung. Agility-Lauf, Jumping und 
Tageskombination werden punktemässig gleich stark bewertet (1/3 : 1/3 : 
1/3) und in einer einzigen Rangliste vereint. Die Punkte-Abstufung von Rang 
zu Rang wurde in verschiedenen Testläufen ermittelt. 

Die TKAMO ist davon überzeugt, mit diesem Wertungsmodell sowohl die 
Bedürfnisse nach einer Belohnung starker Einzelläufe als auch der 
Beständigkeit im Sinne einer Kombinationswertung abdecken zu können 
und einen zeitgemässen Wertungsmodus gefunden zu haben. Der Wunsch 
nach einer freien Wahl der Nati-Mitglieder unabhängig von der Rangliste 
dürfte mit einem solchen Modus überflüssig werden, da er unseres 
Erachtens die Bedürfnisse nach  einer Belohnung der sogenannten 
"Hammerläufe" aber auch einer konstanten Leistung voll und ganz abdeckt. 

 
 
Remo 

13. Stand Pflichtenheft für Veranstalter 

Das Pflichtenheft für Veranstalter wurde ebenfalls überarbeitet / aktualisiert. 
Da dies in der Kompetenz der TKAMO liegt, gelangt besagtes Dokument 
nicht an die DK. Wesentliche Änderungen: 

• Reglementarische Ergänzungen für SM Einzel, WM- und EO-
Qualifikationen 

• Ergänzende Hinweise betreffs Ausschreibung 
• Ergänzende Hinweise auf die Teilnahmeberechtigung an WM-

Qualifikationen 
• Ergänzung und Ausformulierung allgemeiner Hinweise und Pflichten 

 

 
 
Marion 
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Das Pflichtenheft für Veranstalter wird in den nächsten Wochen von der ganzen 

TKAMO geprüft, evtl. ergänzt und anschliessend in der abgefassten Form 

abgesegnet. 

14. Stand neues Reglement SM Einzel 

Wie einem früheren Protokoll entnommen werden kann, wurde das "neue" 
SM-Reglement auf Modul-Basis aufgebaut. Aus den verschiedenen 
"Modulen" hat die TKAMO einen Reglementvorschlag erarbeitet, der nach 
Ansicht der TKAMO den heutigen Begebenheiten und Anforderungen 
vollumfänglich gerecht wird.  

Kernpunkte: 

• Limitiertes Starterfeld auf 350 (über AChR / ARL) 
• Startplatzverteilung auf die Kategorien prozentual gemäss A3-Anteil 
• Keine Direktqualifikation via AChR / ARL 
• 2 Qualifikationsläufe (1 x Agility, 1 x Jumping) 
• Direktqualifikation via einzelne Qualifikationsläufe und aus 

Kombination 
• 1 oder 2 Finalläufe 

Letztendlich kam die TKAMO auf einen  Reglementvorschlag, welcher in 
wesentlichen Zügen dem bereits heute gültigen SM-Reglement entspricht 
(anlässlich der letzten SM wurden gute Erfahrungen damit gemacht). 

 
 
Remo 

15. Diverses und Fragen 

Rückblick auf die Richtertagungen 2009 
Gemäss Jeannine Tschupp und Peter Gisler sind diese gut und konstruktiv 
über die Bühne gegangen. Anlässlich der Richtertagung Agility wurde das 
neue Reglement "Wettkampfrichter" besprochen / diskutiert, welches den 
Delegierten anlässlich der DK vom 14.03.2010 zur Abstimmung vorgelegt 
wird. Ausserdem wurde die aktuelle Richterkommission gewählt. 
Die Richtertagungen 2010 (Agility und Obedience) finden am 04. Dezember 
2010 statt (wie üblich erster Samstag im Dezember). 

Ausbildung und Kursangebot 2010 
Bei Obedience werden zwei Wettkampfleiterkurse angeboten; 13./14. 
Februar Region Basel, 24./25. April  in Pieterlen (erst geplant). 
Susan spricht mit ihren Kursleitern Termine ab, um einen ähnlichen Kurs 
wie beim Agility anzubieten (weniger Praxis orientiert, mehr Richtung 
Erwachsenenbildung). 

Richterkommission Agility, Zusammensetzung 
Die Richterkommission Agility wurde anlässlich der Richtertagung am 
05.12.2009 frisch gewählt. Der Richterkommission gehören an: 

• Peter Gisler (von Amtes wegen) 
• Marco Mouwen (Wiederwahl) 
• Martin Ramser (Wiederwahl) 
• Peter Feer (Wiederwahl) 
• Eva Waldmeier (Neuwahl) 
• Philippe Cottet (Neuwahl) 

 
 
 

Jeannine / 
Peter 
 
 
 
 
 
 

Susan 
 
 
 
 
 

Peter / 
Remo 
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Bei den scheidenden Mitgliedern, Peter Kindle und Karl-Heinz Krause, 
möchten wir uns ganz herzlich für die geleistete Arbeit bedanken. 
Herzlichen Dank auch an die Mitglieder der "neuen" Richterkommission, 
sich für dieses Amt zur Verfügung zustellen und aktiv am Geschehen 
mitwirken zu wollen. 
Die Präsentation und Publikation der Richterkommission auf der TKAMO-
Website erfolgt voraussichtlich bis Ende Februar. 

Datenreglement Resultatemeldungen, Stand 
Das Datenreglement wurde von Sascha überarbeitet und den TKAMO-
Mitgliedern zur Stellungnahme / Durchsicht zugestellt. Sollten Änderungs- 
oder Korrekturwünsche vorliegen, so sind diese innerhalb der nächsten 10 
Tage bei Sascha einzureichen. Anlässlich der nächsten TKAMO-Sitzung 
wird das Datenreglement verabschiedet und in Kraft gesetzt. 

Softwareanpassungen im Zusammenhang mit der Einheitslizenz 
Im Zusammenhang mit der Einführung der Einheitslizenz sollten dieses Jahr 
diverse Anpassungen an der Lizenz-Datenbank-Software vorgenommen 
werden. Idealerweise sollten unter anderem die bislang getrennten 
Obedience- und Agility-Datenbanken zusammengeführt werden. Durch wen 
diese Anpassungen ausgeführt werden, wird derzeit noch abgeklärt. 

Stand Richteranerkennung Eduard Andre 
Gemäss Peter wurden zwei von drei „Anwartschaften“ erledigt. Die letzte 
steht am 21. Februar 2010 an. Die Beurteilung durch die TKAMO erfolgt 
nach Abschluss der letzten Anwartschaft. 

Jahresbericht 2009 des Präsidenten zuhanden der SKG 
Wurde bereits vorgelesen unter Traktandum 1. 
 
Es sind keine weiteren Fragen vorhanden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sascha 
 
 
 
 
 

Remo 
 
 
 
 
 

Peter 
 
 
 

Remo 
 

 
 
 
Ende der Sitzung um 0015 Uhr 
 
 
Gächlingen, 20. Februar 2010 
Remo Müller 
 


